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1 Die Strukturerhebung 
für das Geschäftsjahr 
2013 startete im 4. Quar-
tal 2014. Die Ergebnisse 
lagen im Sommer 2015 
vor.

Die im Bereich der IT-Dienstleistungen tätigen 
Unternehmen arbeiten unter anderem in der 
Softwareentwicklung, erbringen Beratungs-
dienstleistungen auf dem Gebiet der Infor-
mationstechnologie, betreiben Datenverarbei-
tungseinrichtungen für Dritte oder stellen 
Infrastrukturen für Hosting, Datenverarbei-
tungsdienste und Internetportale zur Verfü-
gung. Diese Unternehmen treiben Innova-
tionen an, die mit Schlagwörtern wie „Vierte 
industrielle Revolution“ bzw. „Industrie 4.0“, 
„Digitalisierung der Wirtschaft“ oder „Internet 
der Dinge (IoT – Internet of Things)“ umrissen 
werden. Die Situation und die Entwicklung 
dieser Branche ist deshalb für die globale 
Wettbewerbsfähigkeit Baden-Württembergs 
und Deutschlands von zentraler Bedeutung. 

Wie ist diese Branche in Baden-Württemberg 
– auch im bundesweiten Vergleich – aufge-
stellt? Wie hat sie sich in den letzten Jahren 
entwickelt? Der vorliegende Beitrag, der im 
Wesentlichen auf den Ergebnissen der Struk-
turerhebung im Dienstleistungsbereich basiert, 
bildet mit den wichtigsten Eckdaten Struktur 
und Entwicklung der Branche IT-Dienstleis-
tungen in Baden-Württemberg ab. 

Nahezu ein Viertel des Umsatzes der Branche 
IT-Dienstleistungen bundesweit stammt von 
Unternehmen aus Baden-Württemberg

In Baden-Württemberg gab es im Jahr 20131 gut 
10 000 Unternehmen, die IT-Dienstleistungen 
anboten. In diesen IT-Unternehmen im Land 
sowie in deren Niederlassungen in anderen Bun-
desländern arbeiteten 2013 knapp 111 000 Be-
schäftigte. Der von baden-württembergischen 
IT-Dienstleistungsunternehmen im Jahr 2013 
erwirtschaftete Umsatz belief sich auf rund 
27,4 Mrd. Euro.

Bundesweit wurden im Rahmen der Strukturer-
hebung im Dienstleistungsbereich 2013 (siehe 
i-Punkt „Strukturerhebung im Dienstleistungs-
bereich“)  in der Branche IT-Dienstleistungen 
knapp 72 000 Unternehmen mit rund 662 000 
Mitarbeitern gezählt. Der von ihnen in Deutsch-
land erwirtschaftete Umsatz belief sich auf rund 

114,5 Mrd. Euro. Damit hatten rund 14 % der 
Unternehmen dieser Branche ihren Unterneh-
menssitz in Baden-Würt temberg. Baden-Württ-
embergische IT-Dienstleister stellen somit knapp 
17 % der Arbeits plätze dieser Branche bundes-
weit. Und nahezu ein Viertel des Umsatzes der 
Branche IT-Dienstleis tungen in Deutschland 
stammt von baden-würt tembergischen Unter-
nehmen (Tabelle 1).

Die Branche IT-Dienstleistungen 
in Baden-Württemberg
Die Macher von „Industrie 4.0“

Die Daten für diesen Beitrag stam-
men aus der Strukturerhebung im 
Dienstleistungsbereich. Diese Statis-
tik wird einmal jährlich auf Grund 

von Datenanforderungen der Europäischen 
Union, basierend auf der europäischen 
Strukturverordnung, durchgeführt. Nati-
onale Rechtsgrundlagen für diese Erhe-
bung ist in Deutschland das Dienstleistungs-
statistikgesetz vom 19. Dezember 2000 in 
Verbindung mit dem Bundesstatistikge-
setz. 

Befragt werden – beginnend mit dem Be-
richtsjahr 2000 – jedes Jahr bundesweit 
15 % der Unternehmen und Einrichtungen 
zur Ausübung einer freiberuflichen Tätig-
keit der Wirtschaftsabschnitte Verkehr und 
Lagerei, Information und Kommunikation, 
Grundstücks- und Wohnungswesen, Er-
bringung von freiberuflichen, wissenschaft-
lichen und technischen Dienstleistungen, 
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen sowie der Wirtschafts-
abteilung Reparatur von Datenverarbei-
tungsgeräten und Gebrauchs gütern.

Auswahlgrundlage für die Stichproben-
auswahl ist das bei den Statistischen Äm-
tern des Bundes und der Länder geführte 
Unternehmensregister. Die Stichproben-
ziehung erfolgt nach einem vom Statis-
tischen Bundesamt entwickelten mathe-
matisch-statistischen Zufallsverfahren. In 
Baden-Württemberg umfasste die Stich-
probe für die Strukturerhebung im Dienst-
leistungsbereich 2013 insgesamt rund 
20 000 Unternehmen.
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Dynamische Entwicklung der Branche  
IT-Dienstleistungen in Baden-Württemberg

Von den gut 10 000 Unternehmen im Bereich 
IT-Dienstleistungen gehörten die weitaus meis-
ten, nämlich rund 9 500 Unternehmen, zum 
Wirtschafts zweig 62 „Erbringung von Dienst-
leistungen in der Informationstechnologie“. Da-
runter fallen die Wirtschaftsbereiche „Program-
miertätigkeiten“, „Beratungsleistungen auf dem 
Gebiet der Informationstechnologie“, „Betrieb 
von Datenverarbeitungseinrichtungen für Dritte“ 
und „Sonstige Dienstleistungen der Informa-
tionstechnologie“. Ferner gehören zur Branche 
der IT-Dienstleistungen noch etwa 660 Unter-
nehmen des Wirtschaftszweigs „Datenver-
arbeitung, Hosting und damit verbundene 
Tätigkei ten; Webportale“ (Tabelle 2). Die Zahl 
dieser Unternehmen hat gegenüber 2008 mit 
einem Plus von rund 86 % sehr stark zuge-
nommen. Im Wirtschaftszweig „Erbringung von 
Dienstleistungen in der Informationstechno-
logie“ lag die Zahl der Unternehmen 2013 knapp 
20 % höher als noch 2008. Insgesamt hat sich 
die Zahl der baden-württembergischen Unter-
nehmen der Branche IT-Dienstleistungen gegen-
über 2008 um rund 23 % erhöht (Schaubild). 

Die Branche IT-Dienstleistungen stellt  
nahezu 111 000 Arbeitsplätze im Land

Die Branche IT-Dienstleistungen bot 2013 nahe-
zu 111 000 Arbeitsplätze. Gegenüber 2008 hat 
sich die Zahl der Personen, die in diesem Bereich 
arbeiten, um rund 23 000 (gut 26 %) erhöht. 

Der Wirtschaftszweig „Erbringung von Dienst-
leistungen in der Informationstechnologie“ 
konnte sein Arbeitsplatzangebot in den Jahren 

2008 bis 2013 von rund 85 000 auf über 107 000 
(+ 26,0 %) ausbauen. Im Wirtschaftszweig „Da-
tenverarbeitung, Hosting und damit verbundene 
Tätigkeiten; Webportale“ war die Entwicklung 
noch dynamischer. Hier erhöhte sich die Zahl 
der Beschäftigten um 41 % von rund 2 660 auf 
3 750. 

Umsatz gegenüber 2008 um 54 %  
angestiegen

Auch im Hinblick auf die Umsatzzahlen hat die 
Branche IT-Dienstleistungen kräftig expandiert. 
Im Jahr 2008 lag der Umsatz der Branche noch 
bei rund 17,8 Mrd. Euro, im Jahr 2013 wurden 
bereits 27,4 Mrd. Euro erreicht. Dies entspricht 
einem Umsatzplus von 54 %.

Bezogen auf die Umsatzentwicklung in den Jah-
ren 2008 bis 2013 hatte der Wirtschaftszweig 

T1 Die Branche IT-Dienstleistungen in Deutschland und 
in Baden-Württemberg 2013

Merkmal Einheit Deutschland Baden- 
Württemberg1)

Unternehmen Anzahl 71 975 10 125

Beschäftigte Anzahl 661 606 110 893 

Umsatz Mrd. EUR 114,5 27,4

Umsatz je Beschäftigten EUR 173,0 247,0

Bruttoinvestitionen Mrd. EUR 6,0 1,0

Bruttoinvestitionen je 1 000 Euro Umsatz EUR 52,0 38,2

1) Einschließlich Beschäftigte, Umsatz und Bruttoinvestitionen aus Niederlassungen in den 
anderen Bundesländern.

Datenquelle: Strukturerhebung im Dienstleistungsbereich 2013.

T2 Baden-württembergische Unternehmen der Branche IT-Dienstleistungen 2013*)

WZ-Nr. Wirtschaftszweig

Unter- 
nehmen

Beschäftigte Umsatz Bruttoinvestitionen

ins- 
gesamt

je 
Unter- 

nehmen Mrd. EUR

je 
Beschäf- 

tigen Mill. EUR

je 
1 000 EUR 

Umsatz

Anzahl 1 000 EUR EUR

62.0 Erbringung von Dienstleistungen
der Informationstechnologie 9 468 107 143 11,3 26,8 249,9 1 005,6 37,6

63.1 
 

Datenverarbeitung, Hosting und  
damit verbundene Tätigkeiten; 
Webportale 657 3 750 5,7 0,6 163,6 41,4 67,5

Insgesamt 10 125 110 893 11,0 27,4 247,0 1 047,0 38,2

*) Einschließlich Beschäftigte, Umsatz und Bruttoinvestitionen aus Niederlassungen in den anderen Bundesländern.

Datenquelle: Strukturerhebung im Dienstleistungsbereich 2013.
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„Erbringung von Dienstleistungen in der Infor-
mationstechnologie“ mit einem Plus von rund 
55 % die Nase vorn. Die Umsatzentwicklung im 
Wirtschaftszweig „Datenverarbeitung, Hosting 
und damit verbundene Tätigkeiten; Webportale“ 
lag demgegenüber bei rund 27 %.

Umsatzproduktivität 

Die Umsatzproduktivität (Umsatz je tätige Per-
son) der Branche IT-Dienstleistungen belief sich 
im Jahr 2013 auf rund 247 000 Euro pro tätige 
Person, bundesweit waren es lediglich 173 000 
Euro. Das heißt, die Produktivität dieser Branche 
lag 2013 in Baden-Württemberg um rund 43 % 
höher als in Deutschland insgesamt. Im Wirt-
schaftszweig „Erbringung von Dienstleistungen 
der Informationstechnologie“ fiel die Umsatz-
produktivität mit knapp 250 000 Euro je tätiger 
Person (Bund: 174 000 Euro) wesentlich höher 
aus als im Wirtschaftszweig „Datenverarbeitung, 
Hosting und damit verbundene Tätigkeiten; Web-
portale“ mit rund 164 000 Euro (Bund: rund 
162 000 Euro).

Investitionen unter dem Bundesdurchschnitt

Von den baden-württembergischen Unterneh-
men der Branche IT-Dienstleistungen wurden 
im Jahr 2013 Bruttoinvestitionen in Höhe von 
gut 1 Mrd. Euro getätigt. Das heißt, von 1 000 Euro 
Umsatz wurden im Durchschnitt rund 38 Euro 
investiert. Deutschlandweit flossen in der Bran-
che IT-Dienstleistungen im Jahr 2013 rund 6 Mrd. 
Euro in Investitionen. Damit lag die Investitions-
tätigkeit in Baden-Württemberg unter dem Bun-
desdurchschnitt, denn bundesweit wurden pro 
1 000 Euro Umsatz 52 Euro investiert. 

Im vorliegenden Beitrag wurden in 
der Branche IT-Dienstleistungen fol-
gende Wirtschaftszweige zusammen-
gefasst:

62.0 Erbringung von Dienstleistungen der 
Informationstechnologie

Dazu zählen die Gruppen:

62.01 Programmiertätigkeiten

62.02 Erbringung von Beratungsdienstleis-
tungen auf dem Gebiet der Informa-
tionstechnologie

62.03 Betrieb von Datenverarbeitungsein-
richtungen für Dritte

62.09 Erbringung von sonstigen Dienstleis-
tungen der Informationstechnologie

63.1 Datenverarbeitung, Hosting und damit 
verbundene Tätigkeiten; Webportale

Entwicklung der Zahl der Unternehmen, der tätigen Personen und des Umsatzes
in der Branche IT-Dienstleistungen in Baden-Württemberg 2013 gegenüber 2008*)S

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 80 16

*) Einschließlich Beschäftigte und Umsatz aus Niederlassungen in anderen Bundesländern. 

Datenquelle: Strukturerhebung im Dienstleistungsbereich 2013.

Angaben in %

Unternehmen

Tätige Personen

Umsatz

Unternehmen

Tätige Personen

Umsatz

Datenverarbeitung, Hosting und damit verbundene Tätigkeiten; Webportale (WZ 63.1)

Erbringung von Dienstleistungen der Informationstechnologie (WZ 62.0)

85,6

41,0

26,8

Unternehmen

Tätige Personen

Umsatz

Insgesamt (WZ 62.0 und 63.1)

22,6

26,4

54,0

19,8

26,0

54,8
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